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BBV, Primevest Capital Partners und ZTE haben den Glasfaserausbau in Bretten erfolgreich 

abgeschlossen - Letzte Etappe war die Kernstadt  

Frankfurt/Düsseldorf/Wiesbaden, 21. Dezember 2020 – Die Kooperationspartner ZTE 

Deutschland, Primevest Capital Partners und Breitbandversorgung Deutschland (BBV) haben 

mit der Kernstadt die dritte und letzte Projektphase für das Glasfasernetz in Bretten 

erfolgreich abgeschlossen. Sie engagieren sich für den Aufbau zukunftsfähiger 

Glasfaserinfrastrukturen im ländlichen Raum und haben damit ihr erstes gemeinsames Netz 

im vorgegebenen Zeitrahmen und Umfang fertiggestellt. Die Gesamtinvestition für das 

Glasfaserprojekt belief sich auf 20 Millionen Euro. Insgesamt wurden dabei über 700 

Kilometer Glasfaserkabel verlegt sowie 3.800 Haushalte und 3.000 Gebäude an das Netz 

angeschlossen. 

Anfang des Projekts 

Bereits im Sommer 2017 taten sich der Technologielieferant ZTE, der Investor Primevest 

Capital Partners und der bundesweit tätige Netzbetreiber BBV Deutschland zusammen, um 

die digitale Versorgungslücke im ländlichen Raum durch den Aufbau eines leistungsstarken 

Gigabit-Netzes in der Stadt Bretten im Landkreis Karlsruhe weiter zu schließen. In den ersten 

beiden Projektphasen wurden fünf Stadtteile an die Glasfaser angeschlossen. Dadurch 

konnten dort bereits ab Sommer 2018 neben Privathaushalten auch Gewerbetreibende, 

Schulen und öffentliche Einrichtungen von der schnellen Glasfaser profitieren.  

Ausbau in der Kernstadt von Bretten 

Während sich die vorherigen Ausbauphasen auf die umliegenden Stadtteile konzentrierten, 

lag der Fokus der dritten und letzten Ausbaustufe auf der Kernstadt. Dies stellte die 

Projektpartner vor neue Aufgaben. Dazu gehörten etwa die innerorts zu erledigen 

Bautätigkeiten, wie die Verlegung in der Fußgängerzone von Bretten, und die Beachtung des 

Denkmalschutzes vieler Häuser, die das Stadtbild prägen. Trotz dieser Herausforderungen 

wurde das Projekt von den drei Partnern, die zum ersten Mal in dieser Form für den 

privatwirtschaftlich finanzierten Aufbau eines Glasfasernetzes kooperierten, erfolgreich und 

pünktlich realisiert. Die gute Zusammenarbeit bildet außerdem den Startschuss für weitere 

gemeinsame Netzausbauprojekte in der Zukunft.  

Positiver Rückblick auf das Projekt 

Die Stadt Bretten war schon vor dem Abschluss der Ausbauarbeiten bundesweit eine 

Vorzeigekommune für den flächendeckenden Glasfaserausbau und die Leistungsfähigkeit 

dieser Zukunftstechnologie. „Wir stellen unseren angeschlossenen Privat- und 

Geschäftskunden in Bretten bereits seit Februar 2019 bundesweit als allererster Netzbetreiber 

symmetrische Dienste von 100 Mbit/s bis 1 Gbit/s bereit“, so Manfred Maschek, 

Geschäftsführer der BBV. „Mit dem Abschluss des außerordentlich erfolgreichen 

Ausbauprojekts konnten wir zahlreiche weitere neue Endkunden dazugewinnen, was unsere 

Erwartungen weit übertroffen hat.“ Auch aus Sicht des institutionellen Investors Primevest 

Capital Partners ist die Zusammenarbeit ebenfalls sehr positiv verlaufen und stellt ein 

Erfolgsmodell für den weiteren Aufbau von Glasfasernetzen dar. „Das Projekt in Bretten war 

unser erstes Glasfaserprojekt in Deutschland, und wir freuen uns, dass wir es mit BBV und 

ZTE erfolgreich abschließen konnten. Das Projekt dokumentiert die erfolgreiche 

Investitionsstrategie des Primevest Communication Infrastructure Fund, bei der deutsche 

Versicherungen und Pensionskassen langfristig Kapital bereitstellen, das lokalen 
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Netzbetreibern ermöglicht, Glasfasernetze auszubauen“, betont Kersten Walter, Senior Asset 

Manager der Primevest Capital Partners. Ein wesentlicher Faktor für den erfolgreichen 

Abschluss dieses ersten Projekts ist das starke Engagement von BBV, ZTE und Primevest 

Capital Partners für diese Partnerschaft.“  Für den Netzbetreiber ZTE bedeutet das Projekt den 

Einstieg in ein breit gefächertes Netzwerk von FTTH-Kooperationen und ist die 

Initialzündung für weitere kleinere und größere Projekte, die aus der Kooperation mit BBV 

und Primevest bereits erwachsen sind. „Wir konzentrieren uns weiterhin stark auf den 

Glasfaserausbau in Deutschland“, erläutert Yang Lin, Geschäftsführer der ZTE Deutschland 

GmbH. „Durch den Ausbau von kleineren Netzwerken im ländlichen Raum haben wir eine 

Expertise aufgebaut, die es uns ermöglicht, in Zukunft auch Projekte in einem größeren 

Umfang und mit größeren Netzbetreibern zu realisieren.“ Für das Projekt im Landkreis 

Karlsruhe war ZTE nicht nur der Techniklieferant, sondern auch der Generalunternehmer und 

baute in dieser Funktion neben der Lieferung der aktiven Netzkomponenten auch das gesamte 

passive Netz für Bretten aus. Die aktive Technik von ZTE besteht vor allem aus den OLTs 

(Optical Line Terminals) und ONTs (Optical Network Termination), wobei die OLTs als 

Knotenpunkte zwischen dem Hauptnetz und der letzten Meile zu den Kunden dienen. 

Über Primevest Investment Management 

Primevest Capital Partners ist eine pan-europäische Investmentboutique, die innovative 

Investmentstrategien in den Assetklassen Parken, Telekommunikation sowie zeitgemäßes und 

bezahlbares Wohnen umsetzen kann. In unseren Kerngeschäftsfeldern sind wir einer der 

führenden Anbieter in Europa. Dabei verfolgen wir das Ziel, unseren Kunden attraktive und 

nachhaltige Renditen zu ermöglichen. Primevest Capital Partners verwaltet mit rund 30 

Mitarbeitern in Utrecht/Niederlande und Berlin aktuell ein Vermögen von 1,7 Milliarden 

Euro, verteilt auf acht sektorspezifische Fonds und drei individuelle institutionelle Mandate. 
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Lisette van der Ham 

Direktorin Marketing und Unternehmenskommunikation 
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Über BBV Deutschland 

Die über regionale Gesellschaften bundesweit tätige Breitbandversorgung Deutschland (BBV) 

konzentriert sich auf den flächendeckenden Ausbau ganzer Landkreise und schließt 

bundesweit Privat- und Geschäftskunden direkt mit Glasfasern (FTTH, Fiber-to-the-Home) an 

das weltweite Internet an. Das Unternehmen gehört der finanzstarken britischen Infracapital, 

die über Fonds nachhaltig in den Auf- und Ausbau kritischer Internetinfrastrukturen 

investiert. Der Schwerpunkt des Netzwerkausbaus liegt im großflächigen Ausbau von FTTH 

in ländlichen unterversorgten Gebieten ohne ausreichende Breitbandanbindungen. Zu den 

Kernkompetenzen des Unternehmens gehören Planung, Aufbau und Vermarktung 

leistungsstarker und zukunftsweisender FTTH (Fiber-to-the-Home) Produkte und Netze. Es 

gehört beim privatwirtschaftlichen Ausbau zu den bundesweiten Pionieren und steht für 

Innovationen. So hat der Netzbetreiber als allerster Anbieter Internetdenste bis in den 

Gigabitbereich mit symmetrischen Geschwindigkeiten zum Standard gemacht. Die BBV ist 

Mitglied in den Breitband- und Telekommunikationsverbänden Buglas, BREKO und VATM. 

Weitere Informationen: www.bbv-deutschland.de 

Pressekontakt:  

Thomas Fuchs 
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Pressestelle BBV Deutschland 

Tel: 0171 4483 168 

Email: presse[at]bbv-deutschland.de 

Über ZTE 

ZTE ist ein Anbieter von modernen Telekommunikationssystemen, mobilen Endgeräten und 

Netzwerklösungen für Endverbraucher, Netzbetreiber, Unternehmen sowie Anwender im 

öffentlichen Sektor. Das Unternehmen bietet seinen Kunden integrierte End-to-End-

Innovationen und liefert exzellente Leistungen mit Mehrwert für die immer enger 

zusammenwachsenden Sektoren Telekommunikation und Informationstechnologie. ZTE ist 

an den Börsen Hongkong und Shenzhen notiert. Seine Produkte und Services werden an über 

500 Betreiber in mehr als 160 Ländern verkauft. Zehn Prozent seines Jahresumsatzes 

investiert ZTE in Forschung und Entwicklung und beteiligt sich zudem als führender Akteur 

in einer Reihe von Branchenorganisationen zur Entwicklung internationaler Standards. ZTE 

bekennt sich im Rahmen seiner CSR-Strategie zur sozialen Verantwortung von Unternehmen 

und ist Mitglied im UN-Netzwerk Global Compact. Weitere Informationen zum Unternehmen 

gibt es unter www.zte.com.cn.  

Pressekontakt ZTE 

ZTE Deutschland GmbH 

Susanne Baumann 

Fritz-Vomfelde-Str. 26-30 

40547 Düsseldorf 

Tel. +49 163 8199405 

E-Mail: susanne.baumann[at]zte.com.cn 

Presseagentur ZTE 

LEWIS Communications 

Lisa Brandes/Lea Pasch 

Johannstraße 1 

40476 Düsseldorf 

Tel. +49 (0) 211 8824 7620 

E-Mail: ZTEGermany[at]teamlewis.com 
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